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1Mache dich auf,  werde licht! denn dein
Licht  kommt,  und  die  Herrlichkeit  des
HERRN  geht  auf  über  dir.2Denn  siehe,
Finsternis  bedeckt  das  Erdreich  und
Dunkel die Völker; aber über dir geht auf
der  HERR,  und  seine  Herrlichkeit
erscheint über dir.3Und die Heiden werden
in deinem Lichte wandeln und die Könige
im Glanz, der über dir aufgeht.4Hebe deine
Augen  auf  und  siehe  umher:  diese  alle
versammelt kommen zu dir. Deine Söhne
werden  von  ferne  kommen  und  deine
Töchter  auf  dem  Arme  hergetragen
werden.5Dann wirst du deine Lust sehen
und ausbrechen, und dein Herz wird sich
wundern  und  ausbreiten,  wenn  sich  die
Menge am Meer zu dir bekehrt und die
Macht der Heiden zu dir kommt.6Denn die
Menge  der  Kamele  wird  dich  bedecken,
die jungen Kamele aus Midian und Epha.
Sie werden aus Saba alle kommen, Gold
und Weihrauch bringen und des HERRN
Lob  verkündigen.7Alle  Herden  in  Kedar
sollen zu dir versammelt werden, und die
Böcke  Nebajoths  sollen  dir  dienen.  Sie
sollen  als  ein  angenehmes  Opfer  auf
meinen Altar kommen; denn ich will  das
Haus meiner Herrlichkeit zieren.8Wer sind
die, welche fliegen wie die Wolken und wie
die Tauben zu ihren Fenstern?9Die Inseln
harren auf mich und die Schiffe im Meer
von längsther,  daß sie deine Kinder von
ferne herzubringen samt ihrem Silber und
Gold,  dem  Namen  des  HERRN,  deines
Gottes,  und  dem Heiligen  in  Israel,  der
dich  herrlich  gemacht  hat.10Fremde
werden  deine  Mauern  bauen,  und  ihre
Könige  werden  dir  dienen.  Denn  in
meinem Zorn  habe  ich  dich  geschlagen,

ب أشَْرَقَ هُ قدَْ جَاءَ نوُرُكِ ومََجْدُ الر 1قوُمِي اسْتنَيِريِ لأنَ

ــةُ تغُطَــي الأرَْضَ واَلظلامَُ ــيَ الظلمَْ ــا هِ ــهُ هَ  ْــكِ.2لأنَ علَيَ
، ومََجْدهُُ علَيَكِْ ب ا علَيَكِْ فيَشُْرقُِ الرَامِسُ الأمَُمَ. أمالد
يرَُى.3فتَسَِــيرُ الأمَُــمُ فِــي نـُـوركِِ، واَلمُْلـُـوكُ فِــي ضِيـَـاءِ
إشِْرَاقكِِ.4ارِْفعَيِ عيَنْيَكِْ حَواَليَكِْ واَنظْرُيِ. قدَِ اجْتمََعوُا
همُْ. جَاءُوا إلِيَكِْ. يأَتْيِ بنَوُكِ مِنْ بعَيِدٍ وتَحُْمَلُ بنَاَتكُِ كلُ
ـُـكِ ــنَ ويَخَْفُــقُ قلَبْ ــنَ وتَنُيِريِ ـِـذٍ تنَظْرُيِ ـْـديِ.5حِينئَ علَـَـى الأيَ
هُ تتَحََولُ إلِيَكِْ ثرَْوةَُ البْحَْرِ، ويَأَتْيِ إلِيَكِْ غِنىَ سِعُ، لأنَ ويَتَ
هاَ الأمَُمِ.6تغُطَيكِ كثَرَْةُ الجِْمَالِ، بكُرَْانُ مِديْاَنَ وعَِيفَةَ كلُ
ــرُ بتِسََابيِــحِ َولَبُاَنــاً، وتَبُش ً تـَـأتْيِ مِــنْ شَبـَـا. تحَْمِــلُ ذهَبَــا
ـَـايوُتَ ِ قيِــداَرَ تجَْتمَِــعُ إلِيَـْـكِ. كبِـَـاشُ نبَ .7كـُـل غنَـَـم ب الر
ـْـتَ ــنُ بيَ تخَْــدمُِكِ. تصَْــعدَُ مَقْبوُلـَـةً علَـَـى مَــذبْحَِي، وأَزَُي
ِ إلِىَ جَمَاليِ.8مَنْ هؤَلاُءَِ الطائرُِونَ كسََحَابٍ وكَاَلحَْمَام
بيُوُتهِاَ.9إنِ الجَْزَائرَِ تنَتْظَرُِنيِ، وسَُفُنَ ترَْشِيشَ فيِ الأوَلِ،
ِ لتِأَتْيَِ ببِنَيِكِ مِنْ بعَيِدٍ وفَضِتهُمُْ وذَهَبَهُمُْ مَعهَمُْ، لاسِْم
هُ قدَْ مَجدكَِ.10وبَنَوُ ب إلِهَكِِ وقَدُوسِ إسِْرَائيِلَ لأنَ الر
ــي الغْرَيِــبِ يبَنْـُـونَ أسَْــواَرَكِ، ومَُلـُـوكهُمُْ يخَْــدمُِونكَِ. لأنَ
بغِضََـبيِ ضَرَبتْـُكِ، وبَرِضِْـواَنيِ رَحِمْتكُِ.11وتَنَفَْتـِحُ أبَوْاَبـُكِ
ً ولَيَلاًْ لاَ تغُلْقَُ. ليِؤُتْىَ إلِيَكِْ بغِنِىَ الأمَُمِ وتَقَُادَ داَئمِاً. نهَاَرا
تـِـي لاَ تخَْــدمُِكِ تبَيِــدُ، مُلـُـوكهُمُْ.12لأنَ الأمُــةَ واَلمَْمْلكَـَـةَ ال
رْوُ تخُْرَبُ الأمَُمُ.13مَجْدُ لبُنْاَنَ إلِيَكِْ يأَتْيِ. الس ً وخََرَابا
ً لزِيِنةَِ مَكاَنِ مَقْدسِِي، وأَمَُجدُ رْبيِنُ مَعا ندْيِاَنُ واَلش واَلس
ْــكِ ــيرُونَ إلِيَ ــرُوكِ يسَِ ــنَ قهََ ذيِ ُــو ال ــعَ رجِْليَ.14وبَنَ مَوضِْ
ذيِـنَ أهَـَانوُكِ يسَْـجُدوُنَ لـَدىَ بـَاطنِِ خَـاضِعيِنَ، وكَـُل ال
ــدوسِ ــهيْوَنَْ قُ ، صِ ب ــر ــةَ ال َ ــدعْوُنكَِ مَديِن َ ــدمََيكِْ، ويَ قَ
َ عاَبرٍِ ً عنَْ كوَنْكِِ مَهجُْورَةً ومَُبغْضََةً بلاِ إسِْرَائيِلَ.15عِوضَا
ً فرََحَ دوَرٍْ فدَوَرٍْ.16وتَرَْضَعيِنَ لبَنََ ً أبَدَيِاّ بكِِ، أجَْعلَكُِ فخَْرا
ب ي أنَاَ الر الأمَُمِ، وتَرَْضَعيِنَ ثدُيِ مُلوُكٍ، وتَعَرْفِيِنَ أنَ
حَاسِ آتيِ ً عنَِ الن كِ عزَيِزُ يعَقُْوبَ.17عِوضَا صُكِ ووَلَيِ مُخَل
ً عنَِ ً عنَِ الحَْديِدِ آتيِ باِلفِْضةِ، وعَِوضَا باِلذهبَِ، وعَِوضَا
حَاسِ، وعَِوضَاً عنَِ الحِْجَارَةِ باِلحَْديِدِ، وأَجَْعلَُ الخَْشَبِ باِلن
ً ووَلاُتَـَكِ بـِرّاً.18لاَ يسُْـمَعُ بعَـْدُ ظلُـْمٌ فـِي وكُلاَءََكِ سَلامَـا
َ خَرَابٌ أوَْ سَحْقٌ فيِ تخُُومِكِ، بلَْ تسَُمينَ أرَْضِكِ، ولاَ
ً وأَبَوْاَبـَكِ تسَْبيِحـاً.19لاَ تكَـُونُ لـَكِ بعَـْدُ أسَْـواَرَكِ خَلاصَـا
َ القَْمَرُ ينُيِرُ لكَِ مُضِيئاً، بلَِ هاَرِ، ولاَ ً فيِ الن مْسُ نوُرا الش
َ تغَيِبُ بعَدُْ ً وإَلِهَكُِ زيِنتَكَِ.20لا ً أبَدَيِاّ ب يكَوُنُ لكَِ نوُرا الر
ً ب يكَوُنُ لكَِ نوُرا الر َينَقُْصُ، لأن َ شَمْسُكِ، وقَمََرُكِ لا
همُْ أبَرَْارٌ. إلِىَ الأبَدَِ امُ نوَحِْكِ.21وشََعبْكُِ كلُ أبَدَيِاًّ، وتَكُمَْلُ أيَ
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und in  meiner  Gnade erbarme ich  mich
über  dich.11Und  deine  Tore  sollen  stets
offen  stehen,  weder  Tag  noch  Nacht
zugeschlossen  werden,  daß  der  Heiden
Macht  zu  dir  gebracht  und  ihre  Könige
herzugeführt  werden.12Denn  welche
Heiden oder Königreiche dir nicht dienen
wollen,  die  sollen  umkommen  und  die
Heiden  verwüstet  werden . 1 3 Die
Herrlichkeit  des  Libanon  soll  an  dich
kommen, Tannen, Buchen und Buchsbaum
miteinander,  zu  schmücken  den  Ort
meines Heiligtums; denn ich will die Stätte
meiner Füße herrlich machen.14Es werden
auch  gebückt  zu  dir  kommen,  die  dich
unterdrückt  haben;  und  alle;  die  dich
gelästert  haben,  werden  niederfallen  zu
deinen  Füßen  und  werden  dich  nennen
eine  Stadt  des  HERRN,  ein  Zion  des
Heiligen  in  Israel.15Denn darum,  daß du
bist die Verlassene und Gehaßte gewesen,
da niemand hindurchging, will ich dich zur
Pracht  ewiglich machen und zur  Freude
für und für,16daß du sollst Milch von den
Heiden saugen, und der Könige Brust soll
dich säugen, auf daß du erfährst, daß ich,
der HERR, bin dein Heiland, und ich, der
Mächtige in Jakob, bin dein Erlöser.17Ich
will  Gold  anstatt  des  Erzes  und  Silber
anstatt des Eisens bringen und Erz anstatt
des Holzes und Eisen anstatt der Steine;
und will zu deiner Obrigkeit den Frieden
machen  und  zu  deinen  Vögten  die
Gerechtigkeit.18Man  soll  keinen  Frevel
mehr  hören  in  deinem  Lande  noch
Schaden  oder  Verderben  in  deinen
Grenzen;  sondern  deine  Mauern  sollen
Heil  und  deine  Tore  Lob  heißen.19Die
Sonne  soll  nicht  mehr  des  Tages  dir

يرَثِوُنَ الأرَْضَ، غصُْنُ غرَْسِي عمََلُ يدَيَ لأتَمََجدَ.22الَصغيِرُ
ب فيِ وقَتْهِِ أسُْرعُِ ةً. أنَاَ الر ً واَلحَْقِيرُ أمُةً قوَيِ يصَِيرُ ألَفْا

بهِِ.
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scheinen, und der Glanz des Mondes soll
dir nicht leuchten; sondern der HERR wird
dein ewiges Licht und dein Gott wird dein
Preis sein.20Deine Sonne wird nicht mehr
untergehen noch dein  Mond den Schein
verlieren;  denn  der  HERR  wird  dein
ewiges  Licht  sein,  und  die  Tage  deines
Leides sollen ein Ende haben.21Und dein
Volk sollen eitel Gerechte sein; sie werden
das Erdreich ewiglich besitzen, als die der
Zweig  meiner  Pflanzung  und  ein  Werk
meiner Hände sind zum Preise.22Aus dem
Kleinsten sollen tausend werden und aus
dem Geringsten eine Mächtiges Volk. Ich
der  HERR,  will  solches  zu  seiner  Zeit
eilend ausrichten.


